
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Hüffelsheim, 31.03.2019 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

Frühlingswanderung in Hüffelsheim am 31.03.2019 
 

Für 254 Wanderer erwies sich der JuTV 1912 Hüffelsheim als guter Gastgeber 
 

HÜFFELSHEIM – Der Stv. Turngauvorsitzende Reinhard Fuchs, Gauwanderwart Wolfgang 
Lambio und JuTV-Vorsitzende Caroline Heinen konnten 254 Wanderer zur Frühjahrswanderung 
des Turngaus Nahetal beim JuTV Hüffelsheim willkommen heißen. Unter den Gästen auch 
Verbandswanderwart Erich Haag vom Turnverband Mittelrhein und Turngau-Ehrenmitglied Brigitte 
Herrmann aus Monzingen. 
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Die Weinbaugemeinde Hüffelsheim war Austragungsort  
der Frühjahrswanderung des Turngaus Nahetal 

 
                     

 
 

 

 

Bei schönstem Frühlingswetter, mit viel Sonnenschein, trafen sich die Wanderer aus dem Turngau 
Nahetal und aus dem Turngau Bingen, die Wanderfreunde aus Planig, pünktlich um 13:30 Uhr an 
der Gemeinschaftshalle in Hüffelsheim. 
Nach der Begrüßung teilten sich die Anwesenden in drei Gruppen. 
Unter Führung von Andre Heinen und Timo Gräff wanderten 76 Teilnehmer auf der 11 km langen 
Strecke entlang des Nahetals. 156 Teilnehmer zählte die 5 km lange Wanderstrecke, unter Leitung 
von Markus Gräff, durch die Weinberge rund um Hüffelsheim. Unter der Führung von Reinhold 
Müller nahmen 22 Teilnehmer das Angebot war, sich bei einem Rundgang durch den Ort, die 
Geschichte und Geschichten über die schönen Bauwerke und über die Ortsgemeinde zu hören.     
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(v.l.) JuTV-Vorsitzende Caroline Heinen, Gauwanderwart Wolfgang Lambio und  
der Stv. Turngauvorsitzende Reinhard Fuchs am Mikrofon.  

 

                                        

 

 
 
 



 
 

Auf der 11 km-Strecke entlang des Nahetals durch die Weinberge. 
 

 
 

Damit sich hungrige Wanderer unterwegs stärken konnten,  
war Eckhard Wohlleben mit seiner Verpflegungsstation am schönsten Aussichtspunkt. 

 
 



 
 

 
 

Von hier hat man einen schönen Blick auf Niederhausen und den Stausee. 
 
 

                                             
 
 

Die Rast wurde dankbar angenommen. 
 
 

                                            
 
 

(r.) Blick auf den Rotenfels in Bad Münster am Stein Ebernburg. 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 

Der Ortsrundgang führte zu interessanten Stellen in der Ortsgemeinde. 
 

                                        
 
 

(l.) Das Rathaus von Hüffelsheim und die ev. Kirche (r.). 
 

                                        

 

(l.) Das Heilige Häuschen und der Kuckucksplatz mit den Kuckuckseiern (r.). 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

                 

 

Auf das Große Hüffelsheimer Sparschwein, 
passt am Ortseingang dieser seriöse Herr mit Pfeife auf. 

 

 
 

Jetzt aber schnell zum Kuchenbuffet sonst ist es geplündert. 
 
Da frische Luft hungrig macht, wurde nach der Rückkehr der Wandergruppen das reichbestückte 
Kuchenbuffet in Anspruch genommen und bis auf einige Krümel verspeist. Auch die belegten Brote 
und Getränke fanden reichlich Abnehmer. 
 
 
 
 



 
 
 

                                        

 

Schon gut gefüllt ist die Gemeinschaftshalle in Hüffelsheim,  
es fehlen noch die Wanderer der 11 km-Strecke. 

 

 
 

Lange Schlange am leckeren Kuchenbuffet. 

 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

Die Wanderer der 11 km-Strecke sind noch nicht zurück. Hoffen wir, dass die nicht so viel 
Hunger haben. Aber die meisten hatten ihren Kuchen schon vor der Wanderung reserviert. 

 

 
 

Zufriedene Gesichter bei den Wanderfreunden des VfL Roxheim um Albert Schauß (r.). 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Zufrieden auch die beiden Hahnenbacher Wanderfreunde. 
 
Ein schöner Tag ging zu Ende. Dem JuTV 1912 Hüffelsheim galt ein großes Dankeschön für die 
gute Organisation und Logistik. 
 
Schon jetzt freuen sich die Wanderer auf den Gauwandertag in Birkenfeld am 30. Mai 2019 und 
auf die Herbstwanderung am 06. Oktober 2019 in Meckenbach. 
 

 
Ressortleiter für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turngau Nahetal e.V. 
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